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Fachseminar: Reittourismus in Sachsen
Workshops: Eigene Potenziale mit der Region verknüpfen 
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Beiträge aus den Workshops:
�™ Stadtverwaltung „ Wir können als Moderator den Ausweisungsprozess begleiten.“

�™ Waldbesitzerverband „Nicht nur schimpfen, sondern miteinander reden.“

�™ Reiterin „In Sachsen arbeitet jeder für sich allein, es muss von den Höfen kommen.“

�™ Reiterhof „Das Waldgesetz behindert die wirtschaftliche Entwicklung der Reiterhöfe.“

�™ Bürgermeister „Der Nutzungsdruck auf das touristische Wegenetz erfordert Verständnis 
von allen Nutzergruppen.“

�™ Reiterhof „Die Interessengruppen müssen sich selber finden.“

�™ Landratsamt „Überregionale Reitwege wurden ausgewiesen, Reiterhöfe müssen sich 
jetzt entsprechend anbinden und Vorschläge unterbreiten.“

�™ Forst (Lks. Bautzen) „Neben der Ausweisung der Wege im Wald koordinieren wir jetzt 
auch die Wegeausweisung im Offenland.“
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Anfrage: Lohnt sich ein Zusammenschluss?

Antwort: Herr Kriechbaumer – Obmann im Pferdereich M ühlviertler Alm

�™ Interessenbündelung gewährleistet mehr Schlagkraft

�™ Erfahrungsaustausch befruchtet eigene Arbeit 

�™ Gemeinsames Marketing wirkungsvoller

�™ Bringt Akzeptanz in der Bevölkerung

�™ Vorhaben können überzeugender bei Behörden präsentiert und durchgesetzt 
werden

.... auch wenn viel Eigenleistung und Ehrenamt erforderlich sind, die Ergebnisse und 
Vorteile überwiegen!
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Tagesresümee:

Zusammenkommen ist ein Beginn, 
Zusammenbleiben ist ein Fortschritt, 
Zusammenarbeiten führt zum Erfolg.

Henry Ford


